PRESSEINFO – GRAZBÜRSTEN 2004

Mittlere Version:

Wer kennt sie nicht, die Botschafter der kritischen und pointensicheren Kleinkunstszene der Landeshauptstadt Graz, die Grazbürsten? Ihre hartnäckige Existenz ist nicht selbstverständlich, sind sie doch einer Spezies der Unterhaltungsbranche zuzuordnen, die immer seltener wird, nämlich dem traditionellen Ensemblekabarett. 

Wer aber weiß, dass DIE GRAZBÜRSTEN schon seit 20 Jahren ihre zwerchfellstrapazierende Mimenkunst ausüben? 

1984 begann im TIK in der Münzgrabenstraße die Gruppe mit ihrem ersten Programm „Wo’s dem Aarnoch graust“ eine steile Karriere. Seither eroberten weitere 18 Produktionen mit stets wachsenden Besucherzahlen die Bühnenbretter verschiedener Spielstätten, zuletzt die des Robert-Stolz-Saales und des Casineums.

Was bislang niemand genau wußte, wird heuer aufgedeckt: die bekannte Grazbürstenkatze, das plakative Maskottchen der Grazbürsten, ist ein Kater!

Das 20. Programm zum Jubiläum wird den Titel „20. KaterStrophe“ tragen und am 27. November 2003 im Robert-Stolz-Saal  am Mehlplatz 1 seine Premiere erleben. Dabei kommen Höhepunkte aus dem Repertoire vergangener Programme ebenso zur Aufführung wie aktuelle Nummern, die wie immer unterhalten, informieren, provozieren oder sensibilisieren wollen.

Seit Beginn haben die Grazbürsten auf eine bunte Schar von bekannten und vielseitigen Mitwirkenden bauen können, die trotz oder gerade wegen ihrer Unterschiedlichkeit ein schillerndes Ensemble bildeten. Immer war der Erfolg der Grazbürsten getragen von Kreativität, unbändiger Spiellust und ehrlichem Engagement. Das verspricht auch die aktuelle Besetzung ins Spiel zu bringen, die aus dem Grazbürstenurgestein Horst GOLDEMUND und dem musikalischen Leiter Gerhard WANKER, der ebenfalls von Anfang an dabei ist, sowie dem Erzkomödianten Franz GOLLNER, dem stimmsicheren Janos MISCHURETZ und den schauspielerisch wie optisch beeindruckenden Damen Urs BRUCK und Petra HUBER bestehen wird.

Premiere des Grazbürsten – Jubiläumsprogramms: „20. KaterStrophe“

am 27. November 2003 im Robert-Stolz-Museum, Mehlplatz 1

Weitere Vorstellungen am 5.,6., 8., 12. und 13. Dezember 2003 sowie

9.,10., 11., 15., 16., 17., 24., 25. Jänner 2004

1., 5., 6. und 7. Februar 2004

Beginn jeweils um 20 Uhr bei freier Platzwahl. Saaleinlass ab 19 Uhr.

Karten im Zentralkartenbüro und unter 67 18 37 sowie www.office@grazbuersten.at

